
Neujahrsempfang Asien-Pazifik im Congress Center Messe Frankfurt

Bestehende Kontakte pflegen – neue Freunde gewinnen

Seit mittlerweile 16 Jahren organisiert der DAW sehr erfolgreich den Neujahrsempfang 
Asien-Pazifik mit mehr als 1.000 Gästen aus Wirtschaft, Diplomatie, Kultur und Politik. 
Dieser Neujahrsempfang des Deutsch-Asiatischen Wirtschaftskreises (DAW) hat sich in 
den vergangenen Jahren als der größte seiner Art in Deutschland entwickelt.

Der Deutsch-Asiatische Wirtschaftskreis besteht aus einem unabhängigen Netzwerk von 
mehr als 2.000 Kooperationen mit Unternehmen und Institutionen wie Botschaften und 
Handelskammern. Zudem gibt es zehn Vertretungen als Anlaufstellen in den asiatischen 
Ländern. Wertvolle Kontakte in Diplomatie und Wirtschaft zeichnen den DAW ebenso aus 
wie sein fundiertes Knowhow zum Thema Asien, er vermittelt Kontakte und berät 
Interessenten. Durch sein multilaterales Netzwerk in Asien profitieren seine Mitglieder über 
entscheidende Informationen über Asien und dessen Märkte.

Das Motto des DAW lautet: Der einzige Weg, einen Freund zu gewinnen, ist der, selbst  
einer zu sein! Diesem Leitspruch folgend, präsentierte sich die Brüder-Grimm-Stadt 
Steinau an der Straße gemeinsam mit dem Amt für Wirtschaft und Arbeit, Kultur, Sport und 
Tourismus des Main-Kinzig-Kreises erneut anlässlich des Neujahrsempfangs, der am 
Montag, den 30.1.12 im Congress Center Messe Frankfurt stattfand.

Die attraktiven touristischen Ziele der Brüder-Grimm-Stadt waren sehr gefragt. Besonders 
interessiert waren die Gäste am Thema Brüder Grimm. Nicht minder interessiert zeigten 
sich die zahlreichen Standbesucher an der Stadt Steinau als Wirtschaftsstandort. Hier 
konnte Bürgermeister Walter Strauch neue Kontakte knüpfen und bestehende 
Beziehungen pflegen. Für die Wirtschaft des Main-Kinzig-Kreises war Frau Cornelia 
Erlinger als kompetente Ansprechpartnerin vor Ort.

Bürgermeister Walter Strauch zeigte sich mit dem Verlauf des Neujahrsempfangs sehr 
zufrieden, konnte er doch wiederholt zahlreiche interessante Gespräche mit hochrangigen 
Persönlichkeiten aus Wirtschaft und Diplomatie führen.

Das Foto zeigt von links nach rechts: Karl Görtz (Nachfolger von Woco-Firmenchef Franz-Josef Wolf), Bürgermeister Walter Strauch, Gästeführerin Renate 
Kania (im Kostüm „Gestiefelter Kater“), Woco-Chef Franz-Josef Wolf und einen Vertreter der EFFBE GmbH, die zur Woco Group gehört, vor dem Stand der 
Stadt Steinau.


